
 
 

 

Arge Alp Sportart-Wettkampfreglement  
Ski alpin 

 
 
Erlassen am 16. Oktober 2012 in Lochau, Vorarlberg 
Letzte Anpassung am 18. Januar 2018 auf der Lenzerheide / Graubünden 

 
Grundsätzlich gilt das generelle Wettkampfreglement vom 1. Februar 2012 für die Durchführung 
von Sportveranstaltungen im Rahmen des Arge Alp Sport-Projekts. Dieses Sportart-
Wettkampfreglement beinhaltet die technischen Bestimmungen für den Arge Alp Wettkampf im 
Ski alpin. 
 
1. Wettkampfform 
Die Arge Alp-Skispiele sind Wettkämpfe in den olympischen Disziplinen Slalom (SL) und 
Riesenslalom (GS), die nach den Regeln des Internationalen Skiverbandes (IWO, Internationale 
Skiwettkampfordnung) durchgeführt werden. An 2 Tagen werden in den Disziplinen Slalom und 
Riesenslalom Wettkämpfe durchgeführt.  
Sieger der Arge Alp Kombinationswertung (GS und SL) sind diejenigen Wettkämpfer/innen 
welche die Gesamtbestzeiten halten (Summe der Laufzeiten aus beiden Disziplinen). 
 
Am 1. Tag einen Slalom in 2 Läufen 
Am 2. Tag einen Riesenslalom in 2 Läufen 
 
2. Wettkampfdatum 
Die Arge Alp Ski alpin Veranstaltung soll alljährlich am 2. Dezemberwochenende ausgetragen 
werden. 
 
3. Kategorie / Anzahl Teilnehmer 
Startberechtigt sind maximal acht weibliche und acht männliche Rennläuferinnen und 
Rennläufer der Kategorie U16. Rennläuferinnen und Rennläufer der Kategorie U14 und jünger 
sind nicht zugelassen. 
  
4. Startreihenfolge 
Startreihenfolge 1. Lauf 
Jedes Land muss seine Rennläuferinnen und Rennläufer nach Stärkeklasse melden. 
1 = stärkster FahrerIn, 2 = zweitstärkster FahrerIn usw. bis 8 = schwächster FahrerIn 
(geschlechtergetrennt). 
Bei der Startnummernauslosung werden dann von jedem beteiligten Land alle stärksten  
FahrerInnen (1) untereinander ausgelost, dann von jedem Land die zweitstärkste FahrerInnen 
(2) usw. Die Damen starten zuerst. 
 

Startreihenfolge 2. Lauf 
Im 2. Lauf, wird die Startreihenfolge gemäss Rangliste des ersten Laufes festgelegt, ausser für 
die 30 schnellsten. 
 
Für die ersten 30 wird die Startreihenfolge wie folgt festgelegt: 

• der 30. der Rangliste startet als erster 

• der 29. der Rangliste startet als zweiter 

• usw. 

• der 1. der Rangliste startet als dreissigster 

• der 31. Der Rangliste startet als einunddreissigster 
Wenn mehrere Wettkämpfer im 30. Rang klassiert sind, startet der Wettkämpfer mit der 
niedrigsten Startnummer als erster. Die Damen starten zuerst. 



5. Siegerehrung - Medaillen 
Die drei bestplatzierten Rennläuferinnen und Rennläufer in den einzelnen Disziplinen Slalom, 
Riesenslalom und Kombination erhalten die Arge Alp-Medaille. 
 
6. Länderwertung 
Für die Länderwertung zählen folgende Ergebnisse eines Landes: 

• Zeitsumme der besten vier Rennläuferinnen im Slalom 

• Zeitsumme der besten vier Rennläuferinnen im Riesenslalom 

• Zeitsumme der besten vier Rennläufer im Slalom 

• Zeitsumme der besten vier Rennläufer im Riesenslalom 
Die Länderwertung errechnet sich aus der Summe dieser 16 Zeiten. Hat ein Land in einer 
Kategorie nicht vier zählbare Zeiten, wird für jede fehlende Zeit die langsamste in der Kategorie 
gefahrene Zeit plus 1 Sekunde gerechnet. 
 
 
 


